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1.1

1.2

1.3

1.4

1.4.1

Gemeinde Ra-Besenbek

Aufstellung B-Plan Nr. 3 - "Besenbek"

Siedlungswasserwirtschaftliches Konzept

Grundlagen

Trager der MaBnahme

Die Gemeinde Raa-Besenbek hat das Ingenieurbiro Lenk + Rauchfu® GmbH aus Rellingen mit
der Erstellung eines Siedlungswasserwirtschaftlichen Konzeptes im Rahmen zur Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 3 - Besenbek in der Gemeinde Raa-Besenbek beauftragt.

Veranlassung

Die Gemeinde Raa-Besenbek beabsichtigt, das bisher als landwirtschaftliche Ackerflache genutz-
te Flurstiick 379/33 in der Gemeinde Raa-Besenbek kiinftig einer Wohnbebauung und der Errich-
tung einer Kindertagesstatte zuzuflihren. Zur Steuerung der zuldssigen baulichen Nutzung wird
seitens der Gemeinde Raa-Besenbek der Bebauungsplanes Nr. 3 aufgestellt. Das Bebauungs-
plangebiet umfasst zusatzlich die bereits mit Wohnhdusern bebauten Flursticke 347/33, 33/2,
33/3, 33/5 und 33/6 sowie teilweise das Verkehrsflurstiick 406/34.

Aufgabenstellung

Neben weiteren fachbezogenen Aufgabenstellungen sind im Rahmen der Aufstellung des Bebau-
ungsplans auch Aussagen hinsichtlich der Entwasserung fir Regenwasser beziiglich der bautech-
nischen Ausfuhrung zu treffen, die nachfolgend behandelt werden. Der vorgesehene Plangel-
tungsbereich ist in der Ubersichtskarte, Anlage 2, dargestellt. Er wird begrenzt im Norden und
Westen von der StralRe "Besenbek", im Siiden von einer landwirtschaftlichen Flache und im Os-
ten von der vorhandenen Bebauung "Besenbek". Zusatzlich soll mit dem B-Plan die Herstellung
eines Gehweges auf dem Flurstliick 406/34 im Bereich der vorhandenen Bebauung geregelt wer-
den.

Die 6.Anderung des Flachennutzungsplans der Gemeinde Raa-Besenbek erfolgt parallel zum Be-
bauungsplan Nr. 3.

bisheriger Planungsstand / Konzeptgrundlagen
Allgemeines
Zur Erstellung des Siedlungswasserwirtschaftlichen Konzepts liegen bereits unterschiedliche Be-

stands- bzw. Planungsgrundlagen vor, insbesondere ein Vorabzugsstand des Bebauungsplanes
einschliel3lich dessen Begriindung, Baugrund- und Katasterunterlagen.
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1.4.2

1.4.3

Das gemalR Katasterunterlagen rd. 12.700 m? grof3e, aus dem Flurstlick Nr. 379/33 der Flur 4 Ge-
markung Raa-Besenbek bestehende Grundstlick wird Uber die StralRe Besenbek offentlich er-
schlossen. Im Bebauungsplangebiet sollen im siuddéstlichen Bereich ein allgemeines Wohngebiet
mit 8 Wohnbaugrundstiicken und im Norden ein Sondergebiet fir eine Kindertagesstatte entste-
hen.

vorhandene Gelandetopografie

Die Gelandetopografie innerhalb des B-Plan-Gebietes steigt von nérdlicher nach sidlicher Rich-
tung auf rd. 60 m Tiefe von rd. 1,00 mNN auf rd. 1,50 mNN und fallt dann auf rd. 15 m Tiefe auf
1,20 mNN ab, von &stlicher nach westlicher Richtung ist das Gelande nahezu waage, wahrend die
Fahrbahn der Stral’e Besenbek in der Fahrbahnmitte Gelandehéhen von Ost rd. 1,80 mNN nach
West 1,70 mNN aufweist,

Baugrundverhaltnisse

Vom Geologischen Bliro Thomas VoB3, Elmshorn, wurden mit Datum vom 07.07.2020 5 Bau-
grunduntersuchungen in Aufschlusstiefen von 4,00 m durchgefiihrt. Danach befindet sich der ge-
messene Grundwasserstand etwa bei 2,00 m unter Gelandeoberkante. Im Wesentlichen wurde
unter einer 0,50 bis 1,10 m starken Oberbodenschicht bis zur Endteufe Flugdecksand (Fein- bis
Mittelsande) angetroffen. Der Flugdecksand ist gemafly Baugrundvoruntersuchung zur Versicke-
rung von Niederschlagswasser geeignet. Auf Grund des Grundwasserstandes bei ca. 2,00 m un-
ter Gelandeoberkante sind nur Versickerungsmulden zur Versickerung des Niederschlagswasser
moglich.

Gemal dem Erganzungsbericht des Geologischen Buiro Vol vom 10.02.2023 wurde an der Posi-
tion der Sondierung RKS 4 eine neuerliche Sondierung durchgefihrt. Der Grundwasserstand wur-
de mit 1,20 m unter Gelandeoberkante ermittelt. Bei der Erstbohrung wurde ein Grundwasser-
stand von 1,80 m unter GOK festgestellt. Gemall dem Erganzungsbericht des Geologen kann un-
ter Berlicksichtigung, dass in den vergangenen Winterwochen durchschnittliche Regenmnegen zu
verzeichnen waren, davon ausgegangen werden, dass die aktuellen Grundwasserspiegelstande
in etwa die mittleren maximalen Grundwasserstande reprasentieren. Es wurden keine Bodenhori-
zonte angetroffen, die auf héhere Grundwasserspiegelstande schlielen lassen. Der Geologe
empfiehlt, einen mittleren maximalen Grundwasserspiegel von 1,70 m unter H6henbezugspunkt
zu bertcksichtigen. Der Héhenbezugspunkt hat eine Hohe von ca. 1,73 mNN, d.h. der anzuset-
zende Grundwasserspiegel liegt bei ca, 0,00 mNN.
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2.1

211

2.1.2

Entwasserungskonzept

Die geplante Bebauung ist wie im sonstigen Gemeindegebiet im Trennsystem zu entwassern.

Gemal den zur Verfugung stehenden Daten aus dem Kanalkataster der Gemeinde Raa-Besen-
bek besteht fur die Bebauung eine Schmutzwasseranschlussmaglichkeit an den Freigefallekanal
in der StralRe Besenbek.

Grundsatzlich ist zu beachten, dass dieses zum B-Plan-Verfahren entwickelte Entwasserungskon-
zept im Zuge der nachfolgenden Planungsschritte verfeinert und tiefergehend abgestimmt werden
muss. Zwange, die sich aus den weitergehenden Planungen ergeben, sind somit auch hinsichtlich
der Entwasserung anzupassen. Die im Entwasserungslageplan eingetragenen Versickerungsmul-
den dienen lediglich der Entwasserung der Verkehrsflachen.

Schmutzwasserableitung

vorhandene Schmutzentwasserungsanlagen

Im Fahrbahnbereich der Strale Besenbek befindet sich ein &ffentlicher Schmutzwasserkanal aus
PVC-Rohren der Dimension DN 150 mm mit westlicher Fliel3richtung und dem Straenverlauf ab-
knickend in sudlicher Richtung zur Straf3e Kirchensteig.

geplante Schmutzentwéasserungsanlagen

Das im Allgemeinen Wohngebiet als auch das der Kindertagesstatte anfallende hausliche
Schmutzwasser kann im Freigefalle an den vorhandenen Kanal in der Strafle Besenbek angebun-
den werden.

Der Schmutzwasseranfall wird anhand der Wohneinheiten sowie der anzunehmenden Einwohner-
zahl je Wohneinheit Uberschlagig angenommen:
e Grundstlick 1 - 8: 16 WE 3 EW/WE 48 EW

Bei Dimensionierung eines (6ffentlichen) Kanalisationsnetzes ist flir den stiindlichen Spitzenwert
bei hduslichem Schmutzwasser als Planungsgrundlage gemal DWA-A 118 von einem Bemes-
sungswert von rd. 4 1/(s*1000EW) auszugehen. Fir die zuvor ermittelten rd. 48 Einwohner ware
somit ein Abfluss von rd. 0,2 I/s zu erwarten.

¢ Kindertagesstatte angenommener Schmutzwasserabfluss 5 I/s

Fur die Betreibung der Kiiche der Kindertagesstatte ist eine Fettabscheideanlage vorzusehen,.

Somit betragt der angenommene Schmutzwasserabfluss rd. 5,2 I/s
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2.2

2.21

2.2.2

Niederschlagswasserableitung

Die Niederschlagswasserableitung umfasst alle auf der Gelandeoberflache gesammelten und ab-
gefuhrten Niederschlage, also auch Schnee, Hagel, Graupel, etc.. Bemessungsrelevant ist i.d.R.
jedoch der Regenwasseranfall, weshalb nachfolgend der Begriff "Regenwasser" verwandt wird.

vorhandene Regenentwéasserungsanlagen

Eine Regenwasserkanalisation existiert im B-Plan-Gebiet nicht. Im Stiden des Erschlielungsge-
biets verlauft mit dstlicher Flierichtung ein Verbandsgraben. Auf der nordliche Strallenseite des
Strale Besenbek existiert ein Stra3enseitengraben.

Eine Ableitung des Regenwassers in den Vorflutgraben ist auszuschlieBen, um die genehmigte
Einleitmenge in die Krickau nicht zu erhéhen. Die Einleitung von Regenwasser in diesen Vorflut-
graben wirde Auflagen der Unteren Wasserbehdérde des Kreises Pinneberg in Form von Rickhal-
temaflnahmen zur Folge haben.

Eine Ableitung in den noérdlichen StralRenseitengraben ist auf Grund der Hohenverhaltnisse nicht
maglich.

geplante Regenentwasserungsanlagen

Das im B-Plan-Gebiet zukinftig anfallende Regenwasser wird von befestigten und unbefestigten
Grundstlcksoberflachen gesammelt und zu beseitigen sein.

In dem ErschlieRungsgebiet wird das Regenwasser der Verkehrsflachen tUber Mulden zur Versi-
ckerung gebracht. Die Versickerung erfolgt tiber 5 Einzelmulden.

Versickerungsmulde 1: vorhandener Bebauungsbereich - Gehweg mit anteiliger Fahrbahn der
Strale Besenbek

Versickerungsmulde 2: ab vorhandener Bebauung bis Stichweg 1 - Gehweg mit anteiliger Fahr-
bahn der Stralle Besenbek

Versickerungsmulde 3: ab Stichweg 1 bis ausschlieBlich Kindertagesstatte - Gehweg mit anteili-
ger Fahrbahnflache

Versickerungsmulde 4: Stichweg 1

Versickerungsmulde 5: Stichweg 2

Die Versickerungsmulden haben einen Abstand zum gemessenen Grundwasserstand von ca.
1,50 bis 1,70 m.

Die Dimensionierung der Versickerungsanlage erfolgt nach den Vorgaben ATV-DVWK-A 138
Uber das EDV-Programm "A138-XP" der Ingenieurgesellschaft fir Stadthydrologie mbH, Hanno-
ver.

Fir die verschiedenen Befestigungsarten kommen folgen Abflusswerte zur Anwendung:

vorhandene Fahrbahn der Strale Besenbek (Asphalt): Psi=0,9
Gehflachen - Pflaster mit engen Fugen: Psi=0,75
Stichwege - Pflaster mit engen Fugen: Psi=0,75

Griin-/Muldenflachen: Psi =0,05
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Der Bemessungsregen wird nach KOSTRA-DWD 2020 vers. 4.1.1 fir ein 5-jahrliches Regener-
eignis gewahlt.
Es stehen sandige Bodenarten an. Der ki-Wert wird bei der Versickerungsbemessung mit 5x10-5

angesetzt.

Allgemeines Wohngebiet

Fur die Bemessung der Versickerungsanlage wurde das Gebiet in funf Teilbereiche, siehe Pkt.
2.2.2, aufgeteilt.

Flache 1:

Flache 2:

Flache 3:

Flache 4:

Flache 5:

Im Bereich der vorhandenen Wohnbebauung ist das Oberflachenwasser der Fahrbahn
der Stralle Besenbek auf Grund des Dachprofils sowie die Fladche des kunftigen Geh-
weges fur die Versickerung anzusetzen. Die dazugehérige Flache betragt 535,46 m?2.
Als Versickerungsmulde wird die vorhandene Mulde vor dem Grundstick Besenbek 5
genutzt.

Fur die Versickerungsanlage steht eine Muldenflache von 125,6 m? zur Verfiigung. Fir
das 5-jahrliche Regenereignis ergibt sich ein erforderliches Speichervolumen von 4,3
m? bei einer Einstauhdhe von 3 cm. Die Entleerungszeit betragt 0,38 h.

Fir den Bereich zwischen der vorhandenen Wohnbebauung und dem Stichweg 1 ist
das Oberflachenwasser der Fahrbahn der Strale Besenbek auf Grund des Dachprofils
sowie die Flache des kunftigen Gehweges fir die Versickerung anzusetzen. Die dazu-
gehdrige Flache betragt 184,1 m2. Als Versickerungsmulde wird der Grinstreifen zwi-
schen Fahrbahn und Gehweg genutzt.

Fur die Versickerungsanlage ist eine Muldenflache von 60 m? gewahlt worden. Fir das
5-jahrliche Regenereignis ergibt sich ein erforderliches Speichervolumen von 1,0 m? bei
einer Einstauhdhe von 2 cm. Die Entleerungszeit betragt 0,18 h.

Fur den Bereich Stichweg 1 bis zur Sonderflache "Kindertagesstatte ist das Oberfla-
chenwasser der Fahrbahn der Stralle Besenbek auf Grund des Dachprofils sowie die
Flache des kiinftigen Gehweges flr die Versickerung anzusetzen. Die dazugehdrige
Flache betragt 525,67 m2. Als Versickerungsmulde wird der Grlinstreifen zwischen
Fahrbahn und Gehweg genutzt. Die Stichwege selbst werden gesondert betrachtet, da
im Grunstreifen zwischen Fahrbahn und Gehweg keine ausreichende Flache zur Verfu-
gung steht.

Fur die Versickerungsanlage ist eine Muldenflache von 105 m? gewahlt worden. Fir
das 5-jahrliche Regenereignis ergibt sich ein erforderliches Speichervolumen von 3,7
m? bei einer Einstauhdhe von 4 cm. Die Entleerungszeit betragt 0,39 h.

Fur den Bereich Stichweg 1 ist das Oberflachenwasser der Fahrbahn fiir die Versicke-
rung anzusetzen. Da die im B-Plan fir den Stichweg vorgesehene Ausbaubreite von
4,00 m nicht ausreicht, um dort eine Versickerungsmulde anzuordnen, wird auf der
Westseite von den Baugrundstiicken ein 75 cm breiter Streifen fur die Mulde abge-
trennt. Die dazugehorige Flache betragt 186,91 m>2.

Fur die Versickerungsanlage ist eine Muldenflache von 45 m? gewahlt worden. Fir das
5-jahrliche Regenereignis ergibt sich ein erforderliches Speichervolumen von 1,2 m? bei
einer Einstauhdhe von 3 cm. Die Entleerungszeit betragt 0,29 h.

Fur den Bereich Stichweg 2 ist das Oberflachenwasser der Fahrbahn fiir die Versicke-
rung anzusetzen. Da die im B-Plan fur den Stichweg vorgesehene Ausbaubreite von
4,00 m nicht ausreicht, um dort eine Versickerungsmulde anzuordnen, wird auf der
Westseite von den Baugrundstiicken ein 75 cm breiter Streifen fir die Mulde abge-
trennt. Die dazugehorige Flache betragt 188,88 m>.

Fur die Versickerungsanlage ist eine Muldenflache von 45 m? gewahlt worden. Fir das
5-jahrliche Regenereignis ergibt sich ein erforderliches Speichervolumen von 1,2 m? bei
einer Einstauhdhe von 3 cm. Die Entleerungszeit betragt 0,30 h.
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Die Berechnung und damit der Nachweis der Versickerungsanlagen auf den Baugrundsticken ist
im Rahmen der Hochbauplanung zu fiihren, da zum jetzigen Zeitpunkt die Art der Bebauung nicht
bekannt ist. Bevorzugt sollten fiir die Befestigung der Zuwegungen versickerungswirksame Pflas-
terbelage verwendet werden.

Sonderflache "Kindertagsstatte”

Da zum Zeitpunkt der Aufstellung die Art der Bebauung noch nicht feststeht und es sich zudem
um ein Baugrundstick handelt, ist die Bemessung der erforderlichen Versickerungsanlage im
Rahmen der Hochbauplanung durchzufiihren.

Die Versickerung des Oberflachenwassers der Verkehrsflachen ist im nordlich gelegenen Griin-
streifen zwischen den Parkplatzen / der Umfahrt und der offentlichen Verkehrsflache auf einer
Flache von ca. 280 m? moglich. Das Oberflachenwasser der Gebaude- und Au3enanlagenflachen
kann im Bereich des sudlichen Grinstreifens zur Wohnbebauung und der AuRenspielflachen zur
Versickerung kommen. Bevorzugt sollten fur die Befestigung der Parkplatze versickerungswirksa-
me Pflasterbelage sowie fur die Umfahrt und Fullaufigkeit auf Grund der Barrierefreiheit Pflaster
mit engen Fugen verwendet werden.

Im Zuge der verfeinerten (Freianlagen-)Planungen ist die Versickerungsbemessung entsprechend
anzupassen.

3 Zusammenfassung

Mit der Bauleitplanung zur Umnutzung des bisher brachliegenden Areals fur zukinftige Wohn-
raum- und Gewerbenutzung ist die geanderte Entwasserungssituation zu betrachten.

Schmutzwasserableitung:
Die Schmutzwasserableitung des Wohngebiets und der Sonderflache "Kindertagsstatte" erfolgt
Uber Anschlusse an die vorhandene Freigefélleleitung in der Stralle Besenbek.

Regenwasserableitung:

Eine Anschlussmdglichkeit an ein offentliches Regenwassernetz kann auf Grund nicht vorhande-
ner Leitungen nicht hergestellt werden. Eine Einleitung in das vorhandene gemeindliche Graben-
netz ist auf Grund der topographischen Hohenlage nicht mdglich bzw. in den vorhandenen Ver-
bandsgraben ist aus wasserwirtschaftlicher Sicht durch die Untere Wasserbehdrde des Kreises
Pinneberg nicht genehmigungsfahig.

Auf Grund der anstehenden Bodenverhaltnisse und des Grundwasserstandes bietet sich bei
gleichzeitiger Gelandeanhebung um bis zu 0,30 m eine oberirdische Versickerung an und ist auf
Grund der zur Verfiigung stehenden Grinflachen auch realisierbar.

Die Muldentiefe der Mulden 2 bis 5 soll auf max. 15 cm begrenzt werden.
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A'I'V.’\ A 1 3 8 Xpnk + Rauchful Lenk + Rauchful® GmbH
-~ Hauptstralde 70
DVYWK 25462 Rellingen

Dimensionierung von Versickerungsanlagen Datum 27.02.2023 Lizenznr.: 301-0402-0021
Projekt

Bezeichnung: ErschlielRung B-Plan Nr. 3, Besenbek, Raa-Besenbek

Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Ahrens

Bemerkung: Altbebauung bis Stichweg |

Angeschlossene Flachen

angeschlossene mittlerer undurchlassige
Nr. Teilflache Ae  |AbfluRbeiwert PsiM Flache Au Beschreibung
[m?] [-] [m?] der Flache

1 42,408 0,9 38.17 Fahrbahn - Asphalt
2 67,559 0,75 50.67 Gehweg
3 74,129 0,05 3.71 Versickerungsmulde
4
5
6
7
8
9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

Gesamt 184.10 0.50 92.55
Risikomal}

Verwendeter Zuschlagsfaktor fz 1,1
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Seite 2

A'I'V.’\ A 1 3 8 Xpnk + Rauchful Lenk + Rauchful® GmbH
-~ Hauptstralde 70
DVYWK 25462 Rellingen

Dimensionierung von Versickerungsanlagen Datum 27.02.2023 Lizenznr.: 301-0402-0021
Projekt

Bezeichnung: ErschlielRung B-Plan Nr. 3, Besenbek, Raa-Besenbek

Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Ahrens

Bemerkung: Altbebauung bis Stichweg |

Eingangsdaten

angeschlossene undurchlassige Flache
maximale Versickerungsflache
wassergesattigte Bodendurchlassigkeit

Niederschlagsbelastung

Zuschlagsfaktor

Au 93 m?
As 60 m?
kf 0,00005 m/s

Station Raa Besenbek-S 139/ Z78
n 0.2 1/a
fz 1,1

Bemessung der Versickerungsmulde

[ml:i)n] I /EE_(:;)] [n\”{3] Erforderliche Grofie der Anlage
5 296.7 1.0
10 190.0 0.9 notwendiges Speichervolumen
15 144.4 0.7 V=1.0m? V=[(Ay +A,)-107 1, - A, k—f]-D~60-fZ
20 119.2 0.4 2
30 99.0 0.0
45 67.8 -1.4
60 55.3 -2.6 ) ) .
% 417 51 mittlere Einstauhdhe
120 33.9 -7.8 zM =0.02 m zy =VIA,
180 25.5 -13.2
240 20.8 -18.7
360 15.6 -30.0 rechnerische Entleerungszeit
540 11.6 -47.2 te=0.18 h te =2-2, /k,
720 9.5 -64.4
1080 7.1 -99.2
1440 5.8 -134.2 Nachweis der Entleerungszeit fir n=1/a
2880 3.5 -275.0 Nachweis der Entleerungszeit fiir n=1/a nicht moéglich!
4320 2.6 -416.4
5760 22 -557.5
7200 1.8 -699.8
8640 16 -841 4

10080 1.4 -983.7
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A'I'V.’\ A 1 3 8 Xpnk + Rauchful Lenk + Rauchful® GmbH
-~ Hauptstralde 70
DVYWK 25462 Rellingen

Dimensionierung von Versickerungsanlagen Datum 27.02.2023 Lizenznr.: 301-0402-0021
Projekt

Bezeichnung: ErschlielRung B-Plan Nr. 3, Besenbek, Raa-Besenbek

Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Ahrens

Bemerkung: Mulde Altbebauung

Angeschlossene Flachen

angeschlossene mittlerer undurchlassige
Nr. Teilflache Ae  |AbfluRbeiwert PsiM Flache Au Beschreibung
[m?] [-] [m?] der Flache

1 201,125 0,9 181.01 Fahrbahn - Asphalt
2 260,837 0,75 195.63 Gehweg
3 73,50 0,10 7.35 Versickerungsmulde
4
5
6
7
8
9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

Gesamt 535.46 0.72 383.99
Risikomal}

Verwendeter Zuschlagsfaktor fz 1,1
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Seite 2

A'I'V.’\ A 1 3 8 Xpnk + Rauchful Lenk + Rauchful® GmbH
-~ Hauptstralde 70
DVYWK 25462 Rellingen

Dimensionierung von Versickerungsanlagen Datum 27.02.2023 Lizenznr.: 301-0402-0021
Projekt

Bezeichnung: ErschlielRung B-Plan Nr. 3, Besenbek, Raa-Besenbek

Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Ahrens

Bemerkung: Mulde Altbebauung

Eingangsdaten

angeschlossene undurchlassige Flache
maximale Versickerungsflache
wassergesattigte Bodendurchlassigkeit

Niederschlagsbelastung

Zuschlagsfaktor

Au 384 m2
As 125,609 m?
kf 0,00005 m/s

Station Raa Besenbek-S 139/ Z78
n 0.2 1/a
fz 1,1

Bemessung der Versickerungsmulde

[ml:i)n] I /EE_(:;)] [n\”{3] Erforderliche Grofie der Anlage
5 296.7 4.0
10 190.0 4.3 notwendiges Speichervolumen
15 144.4 4.2 V=43m? V=[(A,+A,)-10" o - Ay ki]-D~60-fz
20 119.2 3.9 2
30 99.0 3.8
45 67.8 0.9
60 55.3 -1.3
% M7 6.0 mittlere Einstauhdhe
120 33.9 -11.2 zM =0.03 m zy =VIA,
180 25.5 -21.9
240 20.8 -33.0
360 15.6 -55.7 rechnerische Entleerungszeit
540 11.6 -90.8 te=0.38 h te =2-2, /k,
720 9.5 -126.2
1080 7.1 -198.0
1440 5.8 -2704 Nachweis der Entleerungszeit fir n=1/a
2880 3.5 -563.0 Nachweis der Entleerungszeit fiir n=1/a nicht moéglich!
4320 2.6 -857.6
5760 22 -1151.2
7200 1.8 -1448.6
8640 16 -1744.2

10080 1.4 -2041.7
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A'I'V.’\ A 1 3 8 Xpnk + Rauchful Lenk + Rauchful® GmbH
-~ Hauptstralde 70
DVYWK 25462 Rellingen

Dimensionierung von Versickerungsanlagen Datum 27.02.2023 Lizenznr.: 301-0402-0021
Projekt

Bezeichnung: ErschlielRung B-Plan Nr. 3, Besenbek, Raa-Besenbek

Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Ahrens

Bemerkung: Stichweg | bis Ausbauende ohne Stichwege

Angeschlossene Flachen

angeschlossene mittlerer undurchlassige
Nr. Teilflache Ae  |AbfluRbeiwert PsiM Flache Au Beschreibung
[m?] [-] [m?] der Flache

1 127,918 0,9 115.13 Fahrbahn - Asphalt
2 274,624 0,75 205.97 Gehweg
3 123,125 0,05 6.16 Versickerungsmulde
4
5
6
7
8
9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

Gesamt 525.67 0.62 327.26
Risikomal}

Verwendeter Zuschlagsfaktor fz 1,1
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A'I'V.’\ A 1 3 8 Xpnk + Rauchful Lenk + Rauchful® GmbH
-~ Hauptstralde 70
DVYWK 25462 Rellingen

Dimensionierung von Versickerungsanlagen Datum 27.02.2023 Lizenznr.: 301-0402-0021

Projekt

Bezeichnung: ErschlielRung B-Plan Nr. 3, Besenbek, Raa-Besenbek

Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Ahrens

Bemerkung: Stichweg | bis Ausbauende ohne Stichwege

Eingangsdaten

angeschlossene undurchlassige Flache Au 327 m?

maximale Versickerungsflache As 105 m?

wassergesattigte Bodendurchlassigkeit kf 0,00005 m/s

Niederschlagsbelastung Station Raa Besenbek-S 139/ 278
n 0.2 1/a

Zuschlagsfaktor fz 1.1

Bemessung der Versickerungsmulde

[ml:i)n] I /EE_(:;)] [n\*{3] Erforderliche GroRe der Anlage
5 296.7 3.4
10 190.0 3.7 notwendiges Speichervolumen
15 144.4 3.6 V=37m? V=[(Ay +A,)-107 1, - A, k—f]-D~60-fZ
20 119.2 33 2
30 99.0 3.3
45 67.8 0.9
60 55.3 -0.9
% 417 49 mittlere Einstauhdhe
120 33.9 9.2 zM = 0.04 m zy =VIA,
180 25.5 -18.1
240 20.8 -27.3
360 15.6 -46.3 rechnerische Entleerungszeit
540 11.6 -75.7 te=0.39 h te =2-2, /k,
720 9.5 -105.2
1080 7.1 -165.2
1440 5.8 -225.7 Nachweis der Entleerungszeit fir n=1/a
2880 3.5 4702 Nachweis der Entleerungszeit fiir n=1/a nicht moéglich!
4320 2.6 -716.4
5760 22 -961.8
7200 1.8 -1210.4
8640 16 -1457 4

10080 1.4 -1706.1
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Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 138

Seite 1

AWV-£™\

DVYWK

nk + Rauchful® Lenk + Rauchfu® GmbH
A 1 3 8 -X Hauptstralte 70
25462 Rellingen

Dimensionierung von Versickerungsanlagen

Datum 27.02.2023

Lizenznr.: 301-0402-0021

Projekt

Bezeichnung: ErschlielRung B-Plan Nr. 3, Besenbek, Raa-Besenbek
Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Ahrens

Bemerkung: Stichweg |

Angeschlossene Flachen

Nr.

angeschlossene
Teilflache Ae
[m?]

mittlerer
AbfluRbeiwert PsiM

-]

undurchlassige
Flache Au
[m?]

Beschreibung
der Flache

O©COoONO A WN =

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

141,913
45

0,75
0,05

106.43
2.25

Stichweg Il - Pflaster
Versickerungsmulde

Gesamt

186.91

0.58

108.68

Risikomalf}

Verwendeter Zuschlagsfaktor fz 1,1
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A'I'V.’\ A 1 3 8 Xpnk + Rauchful Lenk + Rauchful® GmbH
-~ Hauptstralde 70
DVYWK 25462 Rellingen

Dimensionierung von Versickerungsanlagen Datum 27.02.2023 Lizenznr.: 301-0402-0021

Projekt

Bezeichnung: ErschlielRung B-Plan Nr. 3, Besenbek, Raa-Besenbek

Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Ahrens

Bemerkung: Stichweg |

Eingangsdaten

angeschlossene undurchlassige Flache Au 109 m?

maximale Versickerungsflache As 45 m?

wassergesattigte Bodendurchlassigkeit kf 0,00005 m/s

Niederschlagsbelastung Station Raa Besenbek-S 139/ 278
n 0.2 1/a

Zuschlagsfaktor fz 1.1

Bemessung der Versickerungsmulde

[ml:i)n] I /EE_(:;)] [n\*{3] Erforderliche GroRe der Anlage
5 296.7 1.1
10 190.0 1.2 notwendiges Speichervolumen
15 144.4 1.1 v=12m? V=[(A,+A,)107 1y - Ay k—f]-D~60-fZ
20 119.2 0.9 2
30 99.0 0.8
45 67.8 -0.2
60 55.3 -1.1
% M7 29 mittlere Einstauhdhe
120 33.9 -4.8 zM =0.03 m zy =VIA,
180 25.5 -8.7
240 20.8 -12.8
360 15.6 -21.0 rechnerische Entleerungszeit
540 11.6 -33.7 te=0.29 h te =2-2, /k,
720 9.5 -46.5
1080 7.1 -72.4
1440 5.8 -98.4 Nachweis der Entleerungszeit fir n=1/a
2880 3.5 -203.6 Nachweis der Entleerungszeit fiir n=1/a nicht moéglich!
4320 2.6 -309.4
5760 2.2 -414.8
7200 1.8 -521.5
8640 16 -627.5

10080 1.4 -734.1
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A'I'V.’\ A 1 3 8 Xpnk + Rauchful Lenk + Rauchful® GmbH
-~ Hauptstralde 70
DVYWK 25462 Rellingen

Dimensionierung von Versickerungsanlagen Datum 27.02.2023 Lizenznr.: 301-0402-0021
Projekt

Bezeichnung: ErschlielRung B-Plan Nr. 3, Besenbek, Raa-Besenbek

Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Ahrens

Bemerkung: Stichweg I

Angeschlossene Flachen

angeschlossene mittlerer undurchlassige
Nr. Teilflache Ae  |AbfluRbeiwert PsiM Flache Au Beschreibung
[m?] [-] [m?] der Flache

143,877 0,75 107.91 Gehweg
45 0,05 2.25 Versickerungsmulde

O©COoONO A WN =

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Gesamt 188.88 0.58 110.16

Risikomalf}

Verwendeter Zuschlagsfaktor fz 1,1
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A'I'V.’\ A 1 3 8 Xpnk + Rauchful Lenk + Rauchful® GmbH
-~ Hauptstralde 70
DVYWK 25462 Rellingen

Dimensionierung von Versickerungsanlagen Datum 27.02.2023 Lizenznr.: 301-0402-0021

Projekt

Bezeichnung: ErschlielRung B-Plan Nr. 3, Besenbek, Raa-Besenbek

Bearbeiter: Dipl.-Ing. M. Ahrens

Bemerkung: Stichweg I

Eingangsdaten

angeschlossene undurchlassige Flache Au 110 m?

maximale Versickerungsflache As 45 m?

wassergesattigte Bodendurchlassigkeit kf 0,00005 m/s

Niederschlagsbelastung Station Raa Besenbek-S 139/ 278
n 0.2 1/a

Zuschlagsfaktor fz 1.1

Bemessung der Versickerungsmulde

[ml:i)n] I /EE_(:;)] [n\*{3] Erforderliche GroRe der Anlage
5 296.7 1.1
10 190.0 1.2 notwendiges Speichervolumen
15 144.4 1.1 v=12m? V=[(A,+A,)107 1y - Ay k—f]-D~60-fZ
20 119.2 1.0 2
30 99.0 0.8
45 67.8 -0.2
60 55.3 -1.1
% M7 28 mittlere Einstauhdhe
120 33.9 -4.7 zM =0.03 m zy =VIA,
180 25.5 -8.7
240 20.8 -12.7
360 15.6 -21.0 rechnerische Entleerungszeit
540 11.6 -33.7 te=0.30 h te =2-2, /k,
720 9.5 -46.5
1080 7.1 -72.3
1440 5.8 -98.4 Nachweis der Entleerungszeit fir n=1/a
2880 3.5 -203.5 Nachweis der Entleerungszeit fiir n=1/a nicht moéglich!
4320 2.6 -309.3
5760 22 -414.7
7200 1.8 -521.3
8640 16 -627.4

10080 1.4 -734.0
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KOSTRA-DWD 2020

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Niederschlagshéhen nach
KOSTRA-DWD 2020

Rasterfeld : Spalte 139, Zeile 78
Ortsname : Raa-Besenbek
Bemerkung : B-Plan Nr. 3 an der Stralle "Besenbek"
Dauerstufe D Niederschlagshohen hN [mm] je Wiederkehrintervall T [a]
la 2a 3a 5a 10a 20a 30a 50a 100 a
5 min 5,9 71 7,9 8,9 10,3 11,8 12,8 14,1 15,9
10 min 7,5 9,1 10,1 11,4 13,3 15,2 16,4 18,1 20,5
15 min 8,6 10,4 11,6 13,0 15,2 17,4 18,8 20,7 23,4
20 min 9,4 11,4 12,7 14,3 16,6 19,0 20,6 22,7 25,6
30 min 10,7 13,0 14,4 16,2 18,8 21,6 23,4 25,7 29,0
45 min 12,1 14,6 16,2 18,3 21,3 24,4 26,4 29,0 32,8
60 min 13,2 16,0 17,7 19,9 23,2 26,6 28,7 31,6 35,8
90 min 14,8 18,0 19,9 22,5 26,1 29,9 32,4 35,6 40,3
2h 16,1 19,5 21,7 24,4 28,4 32,5 35,2 38,8 43,8
3h 18,2 22,0 24,4 27,5 32,0 36,6 39,6 43,6 49,3
4h 19,7 23,9 26,5 29,9 34,7 39,8 43,1 47,4 53,6
6h 22,2 26,9 29,8 33,6 39,1 44,7 48,4 53,3 60,2
9h 24,9 30,2 33,4 37,7 43,9 50,2 54,4 59,9 67,7
12h 27,1 32,8 36,3 41,0 47,7 54,6 59,1 65,0 73,5
18h 30,4 36,8 40,8 46,0 53,6 61,3 66,4 73,0 82,6
24h 33,0 40,0 44,3 50,0 58,2 66,6 72,1 79,3 89,7
48h 40,3 48,8 54,1 61,0 70,9 81,2 87,9 96,8 109,4
72h 45,3 54,8 60,7 68,5 79,7 91,2 98,8 108,7 122,9
4d 49,2 59,5 65,9 74,4 86,5 99,1 107,3 118,0 133,4
5d 52,4 63,5 70,3 79,3 92,2 105,6 114,4 125,8 142,2
6d 55,2 66,9 74,1 83,5 97,2 111,3 120,5 132,6 149,9
7d 57,7 69,9 77,4 87,3 101,6 116,3 125,9 138,6 156,6
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht oder
Uiberschreitet
D Dauerstufe in [min, h, d]: definierte Niederschlagsdauer einschlieRlich Unterbrechungen
hN Niederschlagshohe in [mm]
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KOSTRA-DWD 2020

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Niederschlagsspenden nach
KOSTRA-DWD 2020

Rasterfeld : Spalte 139, Zeile 78
Ortsname : Raa-Besenbek
Bemerkung : B-Plan Nr. 3 an der Stralle "Besenbek"
Dauerstufe D Niederschlagspenden rN [I/(s-ha)] je Wiederkehrintervall T [a]
la 2a 3a 5a 10a 20a 30a 50a 100 a
5 min 196,7 236,7 263,3 296,7 3433 393,3 426,7 470,0 530,0
10 min 125,0 151,7 168,3 190,0 221,7 253,3 273,3 301,7 341,7
15 min 95,6 115,6 128,9 144,4 168,9 193,3 208,9 230,0 260,0
20 min 78,3 95,0 105,8 119,2 138,3 158,3 171,7 189,2 213,3
30 min 59,4 72,2 80,0 90,0 104,4 120,0 130,0 142,8 161,1
45 min 44,8 54,1 60,0 67,8 78,9 90,4 97,8 107,4 121,5
60 min 36,7 44,4 49,2 55,3 64,4 73,9 79,7 87,8 99,4
90 min 27,4 33,3 36,9 41,7 48,3 55,4 60,0 65,9 74,6
2h 22,4 27,1 30,1 33,9 39,4 45,1 48,9 53,9 60,8
3h 16,9 20,4 22,6 25,5 29,6 33,9 36,7 40,4 45,6
4h 13,7 16,6 18,4 20,8 24,1 27,6 29,9 32,9 37,2
6h 10,3 12,5 13,8 15,6 18,1 20,7 22,4 24,7 27,9
9h 7,7 9,3 10,3 11,6 13,5 15,5 16,8 18,5 20,9
12h 6,3 7,6 8,4 9,5 11,0 12,6 13,7 15,0 17,0
18h 4,7 5,7 6,3 71 8,3 9,5 10,2 11,3 12,7
24h 3,8 4,6 5,1 5,8 6,7 7,7 8,3 9,2 10,4
48h 2,3 2,8 3,1 3,5 4,1 4,7 5,1 5,6 6,3
72h 1,7 2,1 2,3 2,6 3,1 3,5 3,8 4,2 4,7
4d 1,4 1,7 1,9 2,2 2,5 2,9 3,1 3,4 3,9
5d 1,2 1,5 1,6 1,8 2,1 2,4 2,6 2,9 3,3
6d 1,1 1,3 1,4 1,6 1,9 2,1 2,3 2,6 2,9
7d 1,0 1,2 1,3 1,4 1,7 1,9 2,1 2,3 2,6
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht oder
Uiberschreitet
D Dauerstufe in [min, h, d]: definierte Niederschlagsdauer einschlieRlich Unterbrechungen
rN Niederschlagsspende in [I/(s-ha)]
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KOSTRA-DWD 2020

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

N~

Toleranzwerte der Niederschlagshohen und -spenden
nach KOSTRA-DWD 2020

Rasterfeld : Spalte 139, Zeile 78
Ortsname : Raa-Besenbek
Bemerkung : B-Plan Nr. 3 an der Stralle "Besenbek"
Dauerstufe D Toleranzwerte UC je Wiederkehrintervall T [a] in [£%]
la 2a 3a 5a 10a 20a 30a 50a 100 a
5 min 14 15 16 16 17 18 18 19 19
10 min 16 17 18 19 20 21 22 22 23
15 min 16 18 19 20 21 22 23 23 24
20 min 16 18 19 20 22 23 23 24 24
30 min 16 18 19 20 21 22 23 24 24
45 min 15 17 18 19 21 22 22 23 23
60 min 14 16 17 19 20 21 21 22 23
90 min 13 15 16 17 18 19 20 21 21
2h 12 14 15 16 17 18 19 20 20
3h 11 13 14 15 16 17 17 18 19
4h 11 12 13 14 15 16 16 17 18
6h 10 11 12 13 14 15 15 16 16
9h 11 11 11 12 13 14 14 14 15
12h 11 11 11 12 12 13 13 14 14
18h 12 12 12 12 12 13 13 13 14
24h 13 12 12 12 13 13 13 13 14
48h 17 15 15 14 14 14 14 14 14
72h 19 17 17 16 16 16 16 16 16
4d 20 19 18 18 17 17 17 17 17
5d 22 20 19 19 18 18 18 18 17
6d 23 21 20 20 19 19 19 18 18
7d 24 22 21 21 20 19 19 19 19
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht oder
Uiberschreitet
D Dauerstufe in [min, h, d]: definierte Niederschlagsdauer einschlieRlich Unterbrechungen
uc Toleranzwert der Niederschlagshéhe und -spende in [+%]
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1 Vorgang

Der Unterzeichner wurde beauftragt, eine Baugrundvorerkundung fiir die Erstellung eines B.-
Planes  durchzufiihren und die allgemeinen Baugrundverhiltnisse und die

Versickerungsfihigkeit zu beurteilen.

2 Durchgefiihrte Untersuchungen

Am 07.07.20 wurden auf dem Grundstiick 5 Rammkernsondierungen nach DIN EN ISO
22475-1 bis in eine Tiefe von 4,00 m u. GOK (Gelindeoberkante) abgeteuft. Das

Probenmaterial wurde gemif3 DIN 4022 angesprochen.

Die Bohransatzpunkte wurden nach Lage eingemessen.

3 Beschreibung der Bodenschichten

Die untersuchte Fliche wurde zum Zeitpunkt der Sondierungen als Griinland

landwirtschaftlich genutzt.

Die Bohrergebnisse sind im Anhang in Form von Bohrprofilen und Schichtenverzeichnissen

dargestellt.

Die Bodenproben waren organoleptisch (Aussehen und Geruch) unauffillig.

Bis in eine Tiefe von 0,50/1,10 m u. GOK wurde Mutterboden sondiert.
Darunter folgt bis zu den Endteufen ein mittelsandiger Feinsand. Der Bohrfortschritt 1dsst auf
eine mitteldichte Lagerung schlieen. Bei dem Sand handelt es sich vermutlich um einen spét-

bis nacheiszeitlichen Flugdecksand.



4 Beschreibung der Grundwasserverhiltnisse

In den Sondierungen wurden Wasserstinde zwischen 1,80 und 2,20 m u. GOK festgestellt.

Der Sand stellt einen oberen, offenen Grundwasserleiter mit gut leitenden Eigenschaften dar.

5 Beurteilung der allgemeinen Baugrundverhiiltnisse

Die Baugrundvorerkundung dient dem Zweck, notwendige Griindungsmafinahmen
abzuschiitzen. Sie ersetzt nicht die Priifung der Baugrundverhiiltnisse fiir die konkreten
Bauvorhaben. Es wird empfohlen, die Baugrundverhéltnisse unmittelbar unter den
geplanten Gebiduden mittels weiterer Rammkernsondierungen zu erkunden und die

Tragfiahigkeit unter Beriicksichtigung der Gebiudestatik zu beurteilen.

Die allgemeinen Baugrundverhiltnisse konnen als "gut" und ortsiiblich eingestuft werden.

Der humose Oberboden ist als Baugrund ungeeignet.

Der Flugdecksand stellt eine sehr gut tragfdhige Bodenschicht dar.

Nichtunterkellerte Gebidude

Die Griindung nichtunterkellerter Gebdude wird im Regelfall als Streifen- oder
Plattengriindung moglich sein.

Humoser Oberboden ist zu entnehmen und als Mutterboden wiederzuverwerten.

Unterkellerte Gebiude

Im Regelfall kann die Griindung auf einer mittragenden Bodenplatte erfolgen.
BodenaustauschmaBBnahmen im groeren Umfang sind nach aktuellem Kenntnisstand des

Untergrundes nicht zu erwarten.

Zur Herstellung der Baugrube ist eine genehmigungspflichtige, geschlossene Wasserhaltung
notwendig. Keller miissen bei iiblichen Kellertiefen gegen driickendes Wasser gem. DIN

18533 abgedichtet werden.



6 Beurteilung der Versickerungsfihigkeit

Der angetroffene Flugdecksand hat einen Durchlissigkeitsbeiwert von ke> 1#10°° m/s und ist
nach DWA-A 138 zur Versickerung von Niederschlagswasser geeignet.
Aufgrund des Grundwasserspiegels bei ca. 2,00 m unter Gelidndeoberkante sind nur

Versickerungsmulden zur Versickerung von Niederschlagswasser moglich.

7 Sonstige Hinweise

Die sachgemille Anlage und Ausbildung von Baugruben und Boschungen unterliegt den
Vorschriften, Richtlinien und Empfehlungen fiir Boschungen, Arbeitsraumarbeiten und
Verbau gem. DIN 4124 und fiir den Aushub im Bereich benachbarter baulicher Anlagen gem.
DIN 4223.

Lotrechter Aushub darf nur bis 1,25 m Tiefe und bei lastfreiem Randstreifen von mind. 0,60
m erfolgen. Bei Tiefen zwischen 1,25 und 1,75 m miissen Gridben mit Saumbohlen oder
abgebodschter Kante oder Teilverbau gesichert werden.

Mutterboden und nichtbindiger Boden konnen mit einem Winkel von o = 45° gebdscht

hergestellt werden.
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Lageplan Malfstab: ca.1:1000

Projekt: B.-Plan Nr. 3 / Raa-Besenbek 5 Rammkernsondierungen (RKS)
Ort: Besenbek
25335 Raa-Besenbek

Geologisches Biiro Thomas Vol3  Bliicherstr. 16; 25336 Elmshorn; Tel.: 04121 / 4751721
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Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite: 1

Projekt: B.-Plan Nr. 3 / Raa-Besenbek

Bohrung: RKS 1

Datum: 07.07.2020

1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , . |\ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, schwach schluffig, humos Handschachtung
b)
0,70
c) d) e) dunkelbraun bis
braun
f) Mutterboden g) h) i)
a) Feinsand, mittelsandig Grundwasserspiegel
2.00m
b)
4,00
c) d) maRig schwer zu e) hellbraun bis
bohren rostfarben bis
f) Flugdecksand g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite: 1

Projekt: B.-Plan Nr. 3 / Raa-Besenbek

Bohrung: RKS 2

Datum: 07.07.2020

1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , . |\ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, schwach schluffig, humos Handschachtung
b)
0,50
c) d) e) dunkelbraun bis
braun
f) Mutterboden g) h) i)
a) Feinsand, mittelsandig Grundwasserspiegel
2.10m
b)
4,00
c) d) maRig schwer zu e) hellbraun bis
bohren rostfarben bis
f) Flugdecksand g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben
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Projekt: B.-Plan Nr. 3 / Raa-Besenbek

Bohrung: RKS 3

Datum: 07.07.2020

1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , . |\ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, schwach schluffig, humos Handschachtung
b)
0,60
c) d) e) dunkelbraun bis
braun
f) Mutterboden g) h) i)
a) Feinsand, mittelsandig Grundwasserspiegel
2.10m
b)
4,00
c) d) maRig schwer zu e) hellbraun bis
bohren rostfarben bis
f) Flugdecksand g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite: 1

Projekt: B.-Plan Nr. 3 / Raa-Besenbek

Bohrung: RKS 4

Datum: 07.07.2020

1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , . |\ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, schwach schluffig, humos Handschachtung
b)
1,10
c) d) e) dunkelbraun bis
braun
f) Mutterboden g) h) i)
a) Feinsand, mittelsandig Grundwasserspiegel
1.80m
b)
4,00
c) d) maRig schwer zu e) hellbraun bis
bohren rostfarben bis
f) Flugdecksand g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite: 1

Projekt: B.-Plan Nr. 3 / Raa-Besenbek

Bohrung: RKS 5

Datum: 07.07.2020

1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| ¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | , . |\ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Sand, schwach schluffig, humos Handschachtung
b)
0,50
c) d) e) dunkelbraun bis
braun
f) Mutterboden g) h) i)
a) Feinsand, mittelsandig Grundwasserspiegel
2.20m
b)
4,00
c) d) maRig schwer zu e) hellbraun bis
bohren rostfarben bis
f) Flugdecksand g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
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Kurzbericht:  Beurteilungen zur Versickerung von Niederschlagswasser in einem
Neubaugebiet

Projekt: B.-Plan Nr. 3 / Raa-Besenbek

Eiirvgegangen
Auftraggeber: Gemeinde Raa-Besenbek 13.02.2023
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Ort: Besenbek; B.-Plan Nr. 3; 25335 Raa-Besenbek

Vorgang

Der Unterzeichner hat fiir die Planung des Baugebietes B.-Plan Nr. 3 in Raa-Besenbek eine
Baugrundvorerkundung durchgefiihrt. Die Ergebnisse sind in einem Bericht vom 07.07.2020
zusammengefasst.

Ergénzend wurde der Unterzeichner beauftragt, fiir die geplanten Versickerungsmulden den mittleren
maximalen Grundwasserspiegel und den Durchldssigkeitsbeiwert des anstehenden Sandes zu

beurteilen.

Durchgefiihrte Untersuchungen

Am 10.02.23 hat der Unterzeichner eine Rammkernsondierung bis 2,00 m u. GOK durchgefiihrt und
den Grundwasserspiegel im offenen Bohrloch ermittelt. Die Sondierung wurde an gleicher Stelle der
RKS 4 aus der Erkundung von 2020 abgeteuft, um die Grundwasserspiegelschwankung beurteilen zu
konnen.

Die relative Hohe des Bohransatzpunktes wurde mittels Nivellements ermittelt. Hohenbezugspunkt

ist die StraBenoberkante (siche Lageplan).
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Beurteilung des mittleren maximalen Grundwasserspiegels

Am 07.07.2020 wurde in RKS 4 ein Grundwasserspiegel von 1,80 m u. GOK festgestellt. Am
10.02.23 wurde in RKS 1 (identische Position mit RKS 4) ein Grundwasserspiegel von 1,20 m u.
GOK festgestellt. Dies entspricht einer Hohe von ca. 1,80 m unter Hohenbezugspunkt.

Unter Berticksichtigung, dass in den vergangenen Winterwochen durchschnittliche Regenmengen zu
verzeichnen waren, kann davon ausgegangen werden, dass die aktuellen Grundwasserspiegelstinde
in etwa die mittleren maximalen Grundwasserspiegelstinde reprdsentieren. Es wurden keine
Bodenhorizonte angetroffen, die auf hohere Grundwasserspiegelstinde schlielen lassen.

Der Unterzeichner empfiehlt, einen mittleren maximalen Grundwasserspiegel von 1,70 m unter

Hohenbezugspunkt zu beriicksichtigen.

Unter der Voraussetzung, dass das Grundstiick ca. bis auf Hohenniveau des Hohenbezugspunktes
(OK StraBe) aufgefiillt wird, kann ein Mindestabstand von 1,00 m zwischen UK Mulde und dem
mittleren, maximalen Grundwasserspiegel eingehalten werden.

Unabhéngig davon, erlaubt der DWA-Kommentar zum Arbeitsblatt DWA-A 138 Ausnahmen von
der Mindestmichtigkeit des Sickerraumes, wenn stofflich gering belastete Niederschlagsabfliisse

versickert werden.

Beurteilung des Durchlissigkeitsbeiwertes

Auf Grundlage von Erfahrungswerten, kann nach Einschétzung des Unterzeichners, fiir den in den
Sondierungen angetroffenen Flugdecksand ein Durchlissigkeitsbeiwert von kg>5%10m/s
beriicksichtigt werden. Der Flugdecksand hat eine hohere Durchléssigkeit, als der in den Mulden
einzubauende Oberboden. Im Regelfall wird fiir den Oberboden ein Durchlissigkeitsbeiwert von

ks = 5%10" m/s fiir die Bemessung von Mulden angenommen.

Unter Berticksichtigung der geplanten Geldndeauffiillung und des relativ méichtigen vorhandenen
Oberbodens auf dem Grundstiick kann davon ausgegangen werden, dass die maximal 0,30 m tiefen
Mulden nicht direkt in den anstehenden Flugdecksand versickern werden, sondern dies in den
Auffiillsand erfolgt. Es ist darauf zu achten, dass ein gut durchldssiger Auffiillsand verwendet wird

(ks> 5*%10"5 m/s).
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RKS 1: -0,57 m

Relative Gelandehohe zum Hohenbezugspunkt:
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Malf3stab: ca. 1: 1000
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RKS 1 (-0,57 m zum H6henbezugspunkt)

m unter Geldndeoberkante

0,0

0,00 .
..
e
<
e
Ze
'_: Mutterboden : Sand (schwach schluffig,
=® humos) / dunkelbraun bis braun / leicht zu
5 bohren bis maRig schwer zu bohren / /
e
H
b
e
b
e tTel
0,90 :
1,0
VY _ 120
Flugdecksand : Feinsand (mittelsandig) /
hellbraun bis braungrau / maRig schwer
zu bohren/ /
[ 2.0 — -
2,00
Blatt 1 von 1
Projekt: B.-Plan Nr. 3 / Raa-Besenbek . .
Geologisches Biiro Thomas Vof§
Bohrung: RKS 1 (Diplom Geologe)
Bliicherstrafle 16
25336 Elmshorn
Projektnr.. 237013 Tel - 04121/ 4751721
Bearbeiter: Dipl. Geol. T. VoR voss-thomas(@t-online.de
Datum: 10.02.2023




Schichtenverzeichnis

Anlage

Bericht:
fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Az.:
Bauvorhaben: B.-Plan Nr. 3 / Raa-Besenbek
Bohrung RKS 1 Datum:
10.02.23 - 10.02.23
1 2 3 4 ] 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
nd Beimengungen
Bis u : gung Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung ")

..m Sonderprobe Tiefe
unter |¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Wasserfiihrung Art| N inm
Ansatz-|  nach Bohrgut nach Bohrvorgang Bohrwerkzeuge r (Unter-
punkt — Kernverlust kant

f) Ubliche g) Geologische ") h) 1) i) Kalk- Sonstiges ante)
Benennung Benennung Gruppe| gehalt
a) Sand (schwach schluffig, humos)
b)
0,90
c) d) leicht zu bohren bis mafRig schwer zu bohren e)
dunkelbraun bis braun
f) Mutterboden q) h) i)
a) Feinsand (mittelsandig) Ruhewasserstand
bei 1,20m
b)
2,00
c) d) maRig schwer zu bohren e) hellbraun bis braungrau
f) Flugdecksand g) Quartar h) i)

') Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor.




	00 - Deckblatt
	01 - Erläuterungsbericht - 2023-04-12
	02 - Ubersichtskarte
	03 - Entwässerungsplan Blatt 1 - 2023-04-11
	03 - Entwässerungsplan Blatt 2 - 2021-03-05
	04 - wassertechnische Berechnung - 2023-03-02
	04.1 - KOSTRA-DWD-2020-Tabellen-S139-Z78
	05 - Baugrundvoruntersuchung
	Folie 1

	05.1 - Versickerung BPlan 3 Raa-Besenbek
	Folie 1




